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Der Konflikt um das Kindeswohl löst 
angesichts der brisanten Dynamik 
heftige Gefühle bei allen Beteiligten 
aus. Die fachliche Herausforderung ist, 
besonnen und hilfreich für das Kind zu 
handeln  und möglichst den Schutz des 
Kindes im freundlichen Kontakt mit 
den Eltern zu erarbeiten. 

Der Schutzauftrag setzt bei allen 
Involvierten Angst und Hoffnung frei: 
Angst, als Eltern oder als Helfer(in) 
zu scheitern, Hoffnung auf eine gute 
Lösung für die Kinder. Im Spagat zwi-
schen hilfreicher Haltung und klarer 
Konfrontation drohen Kontaktabbrü-
che zu den Eltern und  Spaltungen im 
Hilfesystem. 

Vorurteile auf beiden Seiten, Fremd-
heit und unterschiedliche kulturelle 
Normen machen die Arbeit mit Fami-
lien, die aus anderen Kulturen zu uns 
kommen, interessant und erschweren 
sie zugleich. Gelingende Beziehungen 
im Kinderschutz stehen im Mittelpunkt 
der Fachtagung. Sie fragt nach Dynami-
ken der Hilfeprozesse, nach Zugängen 
zu Eltern, Kindern und Jugendlichen 
und zu fremden Kulturen, nach der 
Abwehr und den Übertragungen der be-
teiligten Familien und Helfer(innen). 
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Montag, 9. September 2013

Begrüßung 
Arthur Kröhnert 
Die Kinderschutz-Zentren, Köln
Einführung
Georg Kohaupt
Kinderschutz-Zentrum Berlin 

Vorträge
 
Pieter Hutz
Deutsche Gesellschaft für Gruppenanalyse 
und Gruppenpsychotherapie, Berlin 
Jugendhilfe im Spannungsfeld gesell-
schaftlicher Erwartungen
Helfen zwischen autonomer Fachlichkeit 
und Anpassungsdruck

Pause 

Jessika Kuehn-Velten
Ärztliche Kinderschutzambulanz Düsseldorf
Familiendynamik und Hilfedynamik 
 – Balanceakt in Wechselwirkung 
 
Mittagspause

Forum 1

Deutsche Jugendhilfe für türkische 
Familien?! Probleme, Vorurteile, Lösungen
Gülay Teke
Erziehungswissenschaftlerin, Berlin 
Holger Gläss
Kreisjugendamt Rems-Murr
Moderation: Arthur Kröhnert
Die Kinderschutz-Zentren, Köln
 
Workshops

Übertragungsdynamik im Hilfeprozess
Dr. Christine Maihorn
Kinderschutz-Zentrum Berlin

Programm

9.30 - 10.00 Uhr

Vortrag 1 
10.00 - 11.00 Uhr

11.00 - 11.15 Uhr

Vortrag 2 
11.15 - 12.15 Uhr

12.15 - 13.30 Uhr

13.30 - 15.30 Uhr

13.30 - 15.30 Uhr

Workshop 1

Der Kongress richtet sich an Sozial-
pädagog(inn)en, Sozialarbeiter(innen) 
und Erzieher(innen) in der Jugendhilfe 
sowie an Psychotherapeut(inn)en, 
Psycholog(inn)en, an Studierende und 
an Mitarbeiter(innen) aus dem Gesund-
heitswesen.

Der Fachkongress wird durch das 
Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) 
gefördert.

Adressat(inn)en

Förderung
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Workshops

Gelingende Netzwerke: Kooperation(s-
probleme) in den Frühen Hilfen 
Elisabeth-Charlotte Knoller
Kinderschutz-Zentrum Berlin

Arbeit mit türkischen Vätern  
n.n.
Kinderschutz-Zentren Köln 

Übertragungsprobleme im Hilfesystem
 – Nachbereitung „desaströser Hilfeprozesse“     
Dr. Elke Nowotny 
Kinderschutz-Zentrum Berlin

Kinder inhaftierter Eltern 
 – Ein Thema für den Kinderschutz
Dr. Klaus Roggenthin
Bundesarbeitsgemeinschaft für Straf-
fälligenhilfe e.V., Bonn
 
Mittagspause

Renate Blum-Maurice 
Kinderschutz-Zentrum Köln
Zugänge zu Familien im Kinderschutz zwi-
schen Freiwilligkeit und Zwangskontext?

Pause

Wie uns der Schutzauftrag verändert
Prof. Dr. Regina Rätz 
Alice Salomon Hochschule, Berlin
Dr. Elke Nowotny
Kinderschutz-Zentrum Berlin
Rainer Zeddies
Leiter des Jugendamtes Berlin-Lichtenberg
Moderation: Georg Kohaupt
Kinderschutz-Zentrum Berlin

Ende der Veranstaltung

Der Veranstalter weist darauf hin, dass 
Programmänderungen möglich sind.

Beziehung durch Achtsamkeit 
Ulrike Juchmann 
Berlin

Beziehung gewinnen mit Jugendlichen 
in Krisen
Martina Kaiser
Kinderschutz-Zentrum Berlin 

 „Das ist aber eine schöne Auflage“ 
Kinderschutz in den Frühen Hilfen  
Doreen Breitenstrom, Peter Ellesat
Kinderschutz-Zentrum Berlin  

Pause

Prof. Dr. Ulrike Urban-Stahl
FU Berlin
Hilfreiche Kontrolle? 
Zur Zusammenarbeit von Jugendamt und 
freiem Träger im Kinderschutz

Dienstag, 10. September 2013

Prof. Dr. Haci-Halil Uslucan
Universität Duisburg-Essen    
Intervention und Prävention von Gewalt 
bei Familien mit Zuwanderungsgeschichten 

Pause

Forum 2

Familien und Kinder- und Jugendhilfe – 
Neue Verhältnisse?
Die Jugendhilfe als überlastetes System?! 
– Was macht die Arbeit in der Jugendhilfe 
so schwierig?
Dr. Thomas Meysen
Deutsches Institut für Jugendhilfe und 
Familienrecht e.V., Heidelberg
Anselm Brösskamp
Jugendamt Plön
Moderation: Arthur Kröhnert
Die Kinderschutz-Zentren, Köln 

Workshop 2

Workshop 3

Workshop 4

15.30 - 16.00 Uhr

Vortrag 3 
16.00 - 17.00 Uhr

Vortrag 4 
9.30 - 10.30 Uhr

10.30 - 10.45 Uhr

10.45 - 12.45 Uhr

10.45 - 12.45 Uhr 

Workshop 5

Workshop 6 

Workshop 7

Workshop 8 

12.45 - 13.45 Uhr

Vortrag 5
13.45 - 14.45 Uhr

14.45 - 15.00 Uhr

Schlussgespräch
15.00 - 16.00 Uhr

16.00 Uhr

Hinweis
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Die Kinderschutz-Zentren 
Bonner Straße 145, 50968 Köln
Tel.: 0221  56975-3, Fax: 0221 56975-50
E-Mail: die@kinderschutz-zentren.org
www.kinderschutz-zentren.org

Kinderschutz-Zentrum Berlin
Freienwalder Str. 20, 13055  Berlin
www.kinderschutz-zentrum-berlin.de

Mendelsohnbau Berlin
Alte Jakobstr. 149, 10969 Berlin

Die Zertifizierung des Fachkongresses 
wird bei der Psychotherapeutenkammer 
Berlin beantragt.
 
Der Fachkongress kann nur für beide Tage 
gebucht werden. 
Der Tagungsbeitrag beträgt bei Online- 
Anmeldung € 145,00, bei Post-/Fax-/
E-Mail-Anmeldung € 150,00. Hinzu 
kommt eine Getränkepauschale von 
€ 20,00.

Die Online-Anmeldung zum Fachkongress 
erfolgt über die bereitgestellte Maske auf 
der Internet-Seite 
www.kinderschutz-zentren.org/berlin2013

Bei Abmeldungen bis zu 14 Tagen vor 
Beginn der Fachtagung berechnen wir 
eine Verwaltungsgebühr von € 20,00. 
Bei späteren Abmeldungen muss der volle 
Tagungsbeitrag gezahlt werden.

Bank für Sozialwirtschaft Köln
BLZ 370 205 00, Konto 7 086 700

Veranstalter

Kooperations-
partner

Tagungsort

Zertifizierung 

Tagungsbeitrag

Online-Anmeldung
 

Stornierungs-
bedingungen

Bankverbindung

Sommer-Hochschule Münster 
4.- 6. September 2013

Vom 4.bis 6. September 2013 findet in Münster zum ersten Mal 
die „Sommerhochschule“ statt. 
Sie bietet Studierenden der Sozialen Arbeit, der Psychologie, 
pädagogischer und sozialwissenschaftlicher Studiengänge in der 
vorlesungsfreien Zeit ein dreitägiges Symposium aus Vorlesun-
gen, Workshops und Hospitationen an. 
Ziel der Sommerhochschule ist es, dem professionellen Kinder-
schutz-Nachwuchs einen realistischen Einblick in das zukünftige 
Berufsfeld zu vermitteln und ihn schon während der Ausbildung 
für die Anforderungen des Kinderschutzes zu qualifizieren. 
Die Sommerhochschule ist ein Modellprojekt der Kinderschutz-
Zentren in Zusammenarbeit mit der Fachhochschule Münster. 

Mehr zur Sommerhochschule unter
www.kinderschutz-zentren.org 

und auf Facebook 
http://www.facebook.com/events/
150525901774971/ 

Das Projekt wird unterstützt von8



Fachliteratur Bücherbestellung

Traumatisierte Kinder, gewalttätige 
Jugendliche, hochstrittige Eltern  
(€ 16,95)

Zwischen Traumkind und Trauma 
 – Voraussetzungen für gelingende Bezie-
hungen in Pflege- und Adoptionsfamilien   
(€ 12,95)

Wenn Hilfe zur Last wird – Belastungen im 
Alltag der Jugendhilfe   
(€ 12,95)

Folgen Sie uns auf Facebook
www.facebook.com/
dasKinderschutzforum

und Twitter 
https://twitter.com/BAG_KIZ

Fax-/Brief-Antwort

Name/Vorname

Institution

Straße

PLZ / Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

Datum/Unterschrift

Wir bitten um Rücksendung der Anmel-
dung für die Teilnahme am Fachkongress 
in Berlin am 9. /10. September 2013 an die
Fax-Nummer 0221 56975-50 oder per Post 
an Die Kinderschutz-Zentren, Bonner 
Str. 145, 50968 Köln. Alternativ haben Sie 
die Möglichkeit, die preisgünstigere Online-
Anmeldung auf unserer Internetseite zu 
nutzen.

Zur Teilnahme am Fachkongress in Berlin 
am 9./10.September.2013 melde ich mich 
verbindlich an und überweise den Betrag 
von € 150,00 (zzgl. € 20,00 Getränkepau-
schale) nach Erhalt der Rechnung.

Ich möchte am 9. September 2013 folgende 
Veranstaltung besuchen:

Forum 1 oder
Workshop Nr.   
Zweitwahl Workshop Nr.

Ich möchte am 10. September 2013 folgen-
de Veranstaltung besuchen:

Forum 2 oder
Workshop Nr.   
Zweitwahl Workshop Nr.
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Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Kinderschutz-Zentren e. V. 
Bonner Straße 145, 50968 Köln
Tel.: 0221  56975-3, Fax: 0221  56975-50
E-Mail: die@kinderschutz-zentren.org
Internet: www.kinderschutz-zentren.org

Dieses Projekt wird gefördert vom: 
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